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Update

23. April 2008, Zürich
Zahlreiche Vertreter namhafter Versiche-
rer trafen sich zum 2. Insurance Round-
table von Ernst & Young am 23. April im
SWX ConventionPoint in Zürich. Zwei Jah-
re nach dem 1. Insurance Roundtable soll-
ten nun praktische Erfahrungen mit den
neuen gesetzlichen Bestimmungen (VAG/
AVO) zum Internen Kontrollsystem (IKS)
und Risk Management sowie die entspre-
chenden Projekte der Assekuranz erörtert
werden. Nach der Begrüssung durch Mar-
kus Schweizer, Member of the Manage-
ment Committee, Ernst & Young, umriss
Marcel Stalder, Industry Leader Insurance,
Ernst & Young, aktuelle Problemstellun-
gen und Herausforderungen und plädierte
für Risk Convergence: «Werden die Gover-
nance-Elemente harmonisiert, Risiken aus
verschiedenen Kategorien zentral gebün-
delt, beurteilt und gesteuert, werden die
Linienverantwortlichen entlastet und Ge-
schäftsleitung und Verwaltungsrat erhal-
ten einen einzigen Bericht.»

Ausgewiesene Assekuranzfachleute zeig-
ten sodann verschiedene Fallbeispiele auf:
Willi Staubli, Leiter Interne Revision und
Projektleiter IKS/ORM, Helvetia, nannte
beim Grundkonzept zur integrierten Risi-
kokontrolle Ressourcenkonflikte mit ande-
ren Projekten, Akzeptanz durch die Wirt-
schaftsprüfer und ständige Veränderungen
der aufsichtsrechtlichen Anforderungen
als besondere Herausforderungen. Denis
Labhart, Head Group Operational Risk Ma-
nagement, Swiss Life, gab Einblicke in die
organisatorischen Konsequenzen des

2007 begonnenen Projektes IKS/ORM und
zeigte, wie die Führungsetage den Erfolg
dieser Projekte messen kann. Raimund
Janz, Leiter Risikomanagement und Pro-
jektleiter IKS/ORM, PAX Versicherungen,
führte aus, wie die Risikokontrolle doku-
mentiert und kommuniziert werden soll –
unter Involvierung aller Mitarbeitenden.
Alexandra Köller, Risk Manager und Pro-
jektleiterin IKS/RM, Münchener Rückversi-
cherungs-Gesellschaft, erläuterte ab-
schliessend das neue Planmodell für ein
integriertes IKS unter Einbindung sämtli-
cher Risikoarten.

Assekuranzfachleute erörtern am 2. Insurance Roundtable von Ernst & Young Erfahrungen und Herausforde-
rungen des Internen Kontrollsystems und des Risk Management (v.l.n.r.): André Kohler, Senior Manager, Audit,
Financial Services, Ernst & Young, Alexandra Köller, Risk Manager und Projektleiterin IKS/RM, Münchener
Rückversicherungs-Gesellschaft, Hannes Bühler, Senior Manager, Audit, Financial Services, Ernst & Young

Insurance Roundtable

Die Diskussionsrunde und der anschlies-
sende Stehlunch boten willkommene Gele-
genheiten für intensive Gespräche über
unterschiedliche Ansätze, Vorteile der
Konvergenz und bestmögliche Kosten-
Nutzen-Verhältnisse.

Marcel Stalder
Partner, Industry Leader Banking, Ernst & Young

Tokio
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Ernst & Young schafft EMEIA und europa-
weite Financial Services Organisation

Risk Convergence in Financial Services

Environmental Banking

ASKED

Brady W. Dougan, CEO, Credit Suisse Group

Ernst & Young ist ein weltweit führendes Unter-
nehmen in den BereichenWirtschaftsprüfung,
Steuern, Transaktionen und Beratung. Unsere
130000 Mitarbeitenden auf der ganzen Welt
verbinden unsere gemeinsamenWerte sowie ein
konsequentes Bekenntnis zur Qualität. In der
Schweiz ist Ernst & Young ein führendes Wirt-
schaftsprüfungs- und Beratungsunternehmen
und bietet Dienstleistungen in den Bereichen
Steuern und Recht sowie Transaktionen und
Rechnungslegung an. Unsere 1800Mitarbeiten-
den in der Schweiz haben im Geschäftsjahr
2006/07 einen Umsatz von mehr als CHF 527
Mio. erwirtschaftet. Wir differenzieren uns,
indemwir unseren Mitarbeitenden, Kunden und
Anspruchsgruppen helfen, ihr Potenzial aus-
zuschöpfen. Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Website www.ey.com/ch.

Ernst & Young bezieht sich auf die globale Orga-
nisation der Mitgliedsfirmen von Ernst & Young
Global Limited, von denen jede eine eigene Rechts-
einheit bildet. Ernst & Young Global Limited,
UK, erbringt keine Dienstleistungen für Kunden.
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